
Mit über 6 300 Beschäftigten in Forschung, Lehre und Verwaltung und ihrem einzigartigen Profil gestaltet die Technische Universität 

Dortmund Zukunftsperspektiven: Das Zusammenspiel von Ingenieur- und Naturwissenschaften, Gesellschafts- und Kulturwissen-

schaften treibt technologische Innovationen ebenso voran wie Erkenntnis- und Methodenfortschritt, von dem nicht nur die 34 500 

Studierenden profitieren. 

WIR BIETEN: 

• Neben einer inhaltlich attraktiven Tätigkeit erwartet Sie ein

sehr gutes Arbeitsumfeld und ein sehr gutes Betriebsklima

mit einem motivierten, interdisziplinär ausgerichteten und

international vernetzten Team am Forschungsgebiet

Techniksoziologie an der Sozialforschungsstelle Dortmund

• Vielfältige Möglichkeiten der persönlichen

Weiterentwicklung.

ANFORDERUNGSPROFIL: 

• Grundkenntnisse im Umgang mit MaxQDA und f4

• Sicherer Umgang mit gängigen Office-Anwendungen

• Zeitliche Flexibilität

• Interesse an Nachhaltigkeitsthemen und soziotechnischen

Wandlungsprozessen

• Teamfähigkeit, Selbständigkeit und

Kommunikationsfähigkeit

• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse

DAS BRINGEN SIE IDEALERWEISE MIT: 

• Bachelor-Abschluss in den Sozialwissenschaften, der

Soziologie oder vergleichbaren Fachrichtungen

• Vorhandene Kenntnisse in den Methoden der empirischen

Sozialforschung (v. a. qualitative Methoden wie Interview

oder Beobachtung)

Die Stelle ist in der Fakultät Sozialwissenschaften am 

Forschungsgebiet Techniksoziologie der Sozial-

forschungsstelle Dortmund im Projekt „DIONA- Digitales 

Ökosystem für eine nachhaltige Kreislaufwirtschaft in 

der Automobilindustrie“ zur Unterstützung der 

Forschung und Lehre zum 01.01.2023 bis zum 30.06.2023 

mit 8 bis 10 Wochenstunden zu besetzen. Die Option auf 

eine Verlängerung ist gegeben.  

IHRE AUFGABEN: 

Eine aktive Mitwirkung am oben genannten 

Forschungsprojekt wird angestrebt. Zu den Aufgaben der 

Stelleninhaber*innen gehören dabei insbesondere: 

• Durchführung von Datenanalysen, Literatur- und

Internetrecherchen

• Unterstützung der Projektbeschäftigten bei der

Planung und Durchführung von Projektmeetings

(z. B. Protokollierung), Workshops, Interviews,

Beobachtungen, u. Ä.

• Transkription und Kodierung von Interviews

• Assistenz bei der Bereinigung und Auswertung von

Befragungs- und Beobachtungsdaten

Wissenschaftliche Hilfskraft (WHF) 

 Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 18.11.2022 mit 

Anschreiben und Lebenslauf bei der: 

Technische Universität Dortmund  

Fakultät Sozialwissenschaften | Sozialforschungsstelle  

Frau Ellen Hilf 

Evinger Platz 17 

44339 Dortmund 

Für inhaltliche Rückfragen steht zur Verfügung: 

Herr Marlon Philipp 

Telefon: 0231 755-7026 

E-Mail: marlon.philipp@tu-dortmund.de

Dortmund, 04.11.2022 

mailto:marlon.philipp@tu-dortmund.de

